
IZY Das IV. Buch, von Grosbritannien.

H) In Asien verschiedene Oerter auf der Küste Coro-
mandel, auf der Küste von Cnucan Bambap undDabul,
und auf der Insel Sumatra das Fort Marlborough und
einige Oerter auf der Küste von Malabarien.

HI) In Afrika das Lapo Lorso, Enlachan in Guie-
nea und die Insel Sr. -Helena.

IV) In Amerika, Lcrre Neuve, Neucngelland,
^leuschorrland, Neu^ork, Neujersep, Penftlvanren,
Mariland, Vrrgmren, Carolina, -Hudson-Ba^, Jamai¬
ca, die Inseln Barbados, Barbudes, Sr. Lucia, Sr. Vin¬
cente, Dominico, 2lntego, Monrserrac, Newis, Sr.
Chriftosie, 2lnguiUa, Bahama und Bcrmudes.

§. X.
Von den Ansprüchen.

Grosbritannien macht Ansprüche
i) Auf ganz Frankreich, besonders auf Normandie,

Poictu, Anjou, Touraine, Maine, Ponthieu undMontre-
vil. 2) Auf den -Heringsfang an seinen Küsten, z) Auf
die Herrschaft über den Canal. 4) Auf Banran in Ostin¬
dien. 5) Auf die Lander an der Meerenge Hudson.

$. XI.
Von dem Wappen.

Das grosbritannische Wappen ist ein gevierdter Schild,
i) Das erste Qvartier ist von Roth und Gold in die Lange
getheilt. Im rothen Felde sind 3. über einander gehende
Leoparden, wegen Engelland. Im güldenen Felde ein mit
Lilien gezierter Löwe, wegen Schottland. 2) Das zweyte
O.vartier hat im blauen Felde z. güldene Lilien, wegen Frank¬
reich. 3) Das dritte Qvartier hat im rothen Felde eine gül¬
dene Davidsharfe, wegen Irrland. 4) Im vierdten O var¬
tier ist das braunschweiglüneburgische Wappen. 5) Der
Schild ist mit einer Crone bedeckt, auf welcher ein güldener
gekrönter Löwe steht mit dem Orden des blauen Hofeuban-
des umgeben, mit den Worten: Honny soit, qvi mal y
pense. 6) Die Schildhalter sind ein gekrönter Löwe und ein
Einhorn. 7) Unten liest man die Worte: Pro lege et
Gr ege, oder Dieu et mon Droit.

§. XII.


